
Protokoll über die Sitzung Jugendparlament der Stadt Wilhelmshaven  
am Donnerstag, 24. Mai 2012, 15:00 Uhr, JSD-Besprechungsraum , Nr. 3/2012 
 
 
Schülervertreterinnen 
 
Ausschussmitglied Johanna Sophie Sicking 
Ausschussmitglied Milena Sicking 
 
Schülervertreter 
 
Ausschussmitglied Torben Böckenkröger 
1. Vorsitzender Jannek Brauer 
Ausschussmitglied Tilko Feist 
Stellv. Ausschussvorsitzende Marc Janßen 
Ausschussmitglied Daniel Haliti 
Ausschussmitglied Malte Schumburg 
Ausschussmitglied Hauke Voßberg 
 
 
Stadtjugendpfleger (Protokollführer) 
 
Stadtjugendpfleger Waldemar Strauch 
 
Gäste 
 
Imo Hellwig - Schülerunion 
 
 
 
 
A Öffentlicher Teil 
 
Tagesordnung: 
 
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 

und der Beschlussfähigkeit 
 

2 Genehmigung der Niederschriften vom 19.01.12 und 15.03.12  
3 Berichte aus den Ausschüssen und Kompetenzgruppen  
4 Sitzungszeiten und -orte 

Änderung des Beschlusses des JUPA vom 05.11.2010 
(vertagt vom 15.03.12) 

 

5 Wahl zum Jugendparlament am 11.10.2012  
6 Nachbesprechung StreetSoccerContest  
7 Homepage des JuPa  
8 Planung einer Gesprächsrunde von Schülern mit dem 

Oberbürgermeister 
 

9 Verschiedenes  
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1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
und der Beschlussfähigkeit 
 

 

 Herr Brauer eröffnete die Sitzung, stellte die ordnungsgemäße Ladung, aber mit 9 
anwesenden Mitgliedern keine Beschlussfähigkeit fest. 
  

2 Genehmigung der Niederschriften vom 19.01.12 und 15.03.12 
 

 

 Aufgrund der fehlenden Beschlussfähigkeit wurde dieser Punkt vertagt. 
  

3 Berichte aus den Ausschüssen und Kompetenzgruppen 
 

 

 Marc Janßen berichtete über zwei Sitzungen aus der AG Extremismus. In dieser 
AG solle ein Konzept erarbeitet werden, wie man gegen den vorfindenden 
Extremismus in Wilhelmshaven vorgehen könne. Die Ergebnisse sollen am 
18.07.2012 in einer Ratssitzung präsentiert werden. Ein weiterer Termin wurde 
genannt: der 01.09.2012 als Informationstag zu diesem Thema für die 
Öffentlichkeit. Des Weiteren gab es keine Berichte aus den Ausschüssen oder 
Kompetenzgruppen. 
  

4 Sitzungszeiten und -orte 
Änderung des Beschlusses des JUPA vom 05.11.2010 
(vertagt vom 15.03.12) 
 

 

 Die Sitzungszeiten und –orte und die Änderung des Beschlusses des 
Jugendparlaments vom 05.11.2010 musste erneut vertagt werden. 
  

5 Wahl zum Jugendparlament am 11.10.2012 
 

 

 Informationen über die Empfehlung zur Neuwahl des Jugendparlaments wurden 
ausgetauscht. Es folgte eine lebhafte Diskussion über die Plakate zur Wahl, die 
erstellt werden sollten. Herr Brauer, stellte vor, was bei den letzten 
Wahlvorbereitungen an Aktivitäten in den jeweiligen Schulen entwickelt wurden. Der 
Hinweis, dass vor allem die Vertrauenslehrer mit einbezogen werden sollten, wurde 
als selbstverständlich erachtet. Herr Brauer werde mit Hilfe von Herrn Päsler alle 
betreffenden Schulen anschreiben und über die Wahl informieren. Es wurde 
vorgeschlagen, für die nächste Jugendparlamentssitzung Herrn Perkams, Wahlamt, 
einzuladen. Dies solle zum 21.06.2012 stattfinden. Bis dahin sollten auch die dafür 
notwendigen Plakate erstellt werden. 
  

6 Nachbesprechung StreetSoccerContest 
 

 

 Es waren aus dem Jugendparlament sechs aktive Organisatoren am 01.05.2012 
während der Veranstaltung aktiv. Über sieben Mannschaften hatten sich 
angemeldet und es gab eine überwiegend positive Rückmeldung. Es wurde in 
einem Zeitungsartikel in der WZ und über Südstadt-Online von diesem Turnier 
berichtet. 
  

7 Homepage des JuPa 
 

 

 Herr Brauer werde die Überarbeitung dieses Tagesordnungspunktes übernehmen. 
  

8 Planung einer Gesprächsrunde von Schülern mit dem 
Oberbürgermeister 
 

 

 Imo Hellwig, Mitglied der Schülerunion, stellte sich dem Jugendparlament vor und 
trug seine Idee vor. Zusammen mit der Schülerunion solle das Jugendparlament 
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eine Fragestunde mit dem Oberbürgermeister Wagner organisieren, die in der 
Diskothek Fun/Lollipop stattfinden könne, auch andere Orte seien denkbar. Auf 
Nachfrage ergänzte Herr Hellwig, dass die Schülerunion die größte 
Schülerorganisation in Deutschland sei und eine Unterorganisation der Jungen 
Union. Es entwickelten sich ein intensiver Dialog und eine Diskussion darüber, 
inwieweit das Jugendparlament durch diesen Vorschlag seine jugendpolitische 
Unabhängigkeit erhalten kann. Ein Vorschlag, dass im Vorfeld der 
Jugendparlamentswahl, die am 11.10.2012 stattfindet, dann eine Fragestunde 
während der Veranstaltung zum Weltkindertag am 23.09.2012 im Pumpwerk evtl. 
genutzt werden kann, fand großen Zuspruch. Darüber sollte aber in der nächsten 
Sitzung am 19.07.2012 gesprochen werden und die Veranstaltung sollte mit auf die 
Tagesordnung genommen werden. 
  

9 Verschiedenes 
 

 

 Herr Strauch stellte eine Anfrage von Lukas Wike zum Jahrestreffen für politische 
engagierte Jugendliche in Damme vor. Er wolle an diesem Treffen in Damme 
teilnehmen und frage nach, ob weitere Mitglieder daran Interesse hätten. Herr 
Janßen meldete sich hierfür an.  
Herr Strauch wies darauf hin, dass eine Anmeldung möglichst schnell erfolgen 
solle. 
Herr Brauer berichtete, dass ein WZ-Artikel mit einem Interview des Vorstandes 
erscheinen werde. Herr Schumburg schlug vor, das Jugendparlament solle sich am 
Wochenende an der Jade präsentieren. Die Mehrheit der Anwesenden stimmte 
diesem Vorschlag nicht zu.  
Aus der Mitte des Jugendparlamentes wurde angefragt, ob es möglich sei, dass 
künftig über den Jade Weser Port Castortransporte abgewickelt werden können. 
Diese Frage konnte nicht beantwortet werden. Die Verwaltung werde sich hierzu 
erkundigen und das Jugendparlament zur nächsten Sitzung informieren. 
  

Ende der Sitzung 16.45 Uhr 
 
 
 
Jannek Brauer 
Erster Vorsitzender 

 
 

 Waldemar Strauch 
Protokollführer 

 


